
 

Narrenfieber in der Karnevalshochburg Medelon ausgebrochen  

- Wiederholung am 04. Februar - 

 
 

MEDELON: Seit dem Wochenende ist auch in Medelon das Narrenfieber ausgebrochen. Um 19.11 Uhr 
begrüßte Sitzungspräsident Jörg-Peter Guntermann das neue Prinzenpaar Christoph I und Bettina II 
sowie alle Karnevalsjecken mit einem „Medelon Helau“ und eröffnete die Session 2012. Gleichzeitig 
übergab er, stellvertretend für den erkrankten Ortsvorsteher Paul Werth, den  Schlüssel an die 
Regentschaft für die  närrischen  Tage. Prinz Christoph stellte die Session unter das Motto „Die Mayas 
sagen die Welt geht unter, doch wir Medeloner spülen unsere Probleme einfach runter“. Nicht nur mit der 
Prunksitzung, sondern auch mit drei weiteren Höhepunkten will die Karnevalsgemeinschaft Medelon bis 
Aschermittwoch ihrem Anspruch als Hochburg gerecht werden. 
 
So präsentierten sich auch alle Karnevalisten bei der großen Prunksitzung in toller Form. In einem mehr 
als  vierstündigen Programm mit Tänzen der Funkengarden, Büttenreden, Sketchen und Parodien 
herrschte prächtige Karnevalsstimmung in der festlich geschmückten Schützenhalle des Dorfes.  
Nach der Schlüsselübergabe erwies die Funkengarde dem neuen Paar die Reverenz und servierte dem 
Publikum zugleich den ersten optischen Leckerbissen. Danach ging es dann Schlag auf Schlag in dem 
18-Punkte-Programm. 
Jürgen Padberg & Martin Wasmuth alias Theo und Franz plauderten über ganz gewöhnliche Themen des 
Alltags, das Streusalz in Medebach sowie die Fähigkeiten des Elferrates. 
Die Kinderfunken zeigten in tollen Kostümen mit ihrem Gardetanz welches karnevalistische Temperament 
in ihnen steckt.  Stefan Temme als bewegter Mann berichtete von der Lungenentzündung beim 
Boxkampf, dem Hesborner Vogel genannt Kuckuck, sowie einigen Eheproblemen.  
Der Präsident nahm dann die Ehrung des Jubelprinzen Franz Schüngel vor, der in 1962 die Medeloner 
Narren regierte. Weiterhin wurden Paul und Maria Frese als 25 jähriges Prinzenpaar geehrt. 
Die Medelon News nahmen wieder die dörflichen und weltlichen Höhepunkte des letzten Jahres aufs 
Korn, wie z.B. das Jungschützenfest, das erste Sonntagseinläuten, den schwärzesten der 
Vereinsgeschichte, sowie die Risiken und Nebenwirkungen des Jubiläumstropfen anlässlich des100 
jährigen Kirchenjubiläums. 
Die großen Funken machten aus der Not des verregneten Winters eine Tugend und zeigten mit dem 
Regenschirmtanz,  dass es auch „Sunshine after the rain“ gibt. 
Die wilden Hühner demonstrierten in Fisches Knetstube professionelle Massagemöglichkeiten für die 
erschlaffte Männerwelt, insbesondere auch für müde O-Beine. 
Beim ihrem zweiten Auftritt begeisterte die Kinderfunkengarde mit dem Tanz „Der Mann im Mond“. 
wonach  dann die Knallfrösche  „Switch Reloaded“ präsentierten, Situationskomik in einem besonderen 
Umfeld. 
Es folgte die Comeback Tour der Orkstreet-Boys 2012 „Berlin Hamburg München Medelon“, diese hatten 
sich mit ihren Songs speziell auf ihr Mitglied, den Prinzen eingestellt. Neben traditionellem Liedgut 
besangen sie den Prinzen der Session 2012 mit dem Song „Ein Prinz der diese Kappe trägt“ und 
huldigten ihm unter starkem Einfluss von Weihrauch.  
Danach boten die Bühnenfeger ihren „Fußtanz“ dar, der ebenfalls viel Beifall erntete und die 
Schnüffelpiloten präsentierten perfekt inszeniert „We will rock you“. 
Das Medeloner Männerballett versetzte das Publikum mit dem Tanz  „Flower Power“ zurück in die 60er 
und 70er Jahre, es gab Männer in Blumentöpfen und in sexy Kostümen zu bewundern. 
 
Gemäß dem Motto „Das Beste zum Schluss“ wurde der zweite Showtanz der Funkengarde mit dem 
Thema „Maskenball“ dargeboten. Hier wurde das Flair des venezianischen Karnevals auf die Bühne 
gebracht, eine tolle Inszenierung mit klassischen Kostümen. Das selbst gestaltete Bühnenbild und die 
Darbietungen der Funkengarde unterstützt von ihren männlichen Kollegen war sicherlich einer der 
Höhepunkte dieser ersten Prunksitzung. 
Den Abschluss des närrischen Auftakts bildete das große Finale mit allen Beteiligten, wonach sich der 
Sitzungspräsident  bei allen Aktiven bedankte. Hervorragende Arbeit leistete auch das neue Team der 
Emde Beschallungstechnik aus Oberschledorn. 
 
Doch damit war der Karnevalsabend noch lange nicht vorbei: Bis in die frühen Morgenstunden tanzte man 
zu flotten Rhythmen der Magic-Flair-Band aus Züschen. 

 

Übrigens: Wie bereits in den Vorjahren wird auch diese Karnevalssitzung noch einmal aufgeführt, und 

zwar am Samstag, den 4. Februar Beginn ebenfalls um 19.11 Uhr.  
 



 
 
 
 

 
 
Showtanz der Funken: Maskenball 
 

 
 
Showtanz der kleinen Funken: Mann im Mond 


